
Präambel
Der freiwillige Stufentest ist eine musikalisch-instrumentaltechnische Standortbestimmung und attestiert dem Schüler
oder der Schülerin das Erreichen einer bestimmten musikalischen Entwicklungsstufe. Der Stufentest ist so angelegt, dass
potentiell alle 2 Jahre ein Test abgelegt wird. 
In den Zwischenjahren kann ein „Feedback“ eingeholt werden. 

Übersicht
Die Instrumentalfächer sind in je 7 verschiedene Schwierigkeitsgrade aufgeteilt, wobei Stufe I in etwa der Unterrichts-
dauer von 1 1/2 Jahren entspricht. Die VII. Stufe entspricht in der Werkwahl einer Aufnahmeprüfung in eine Hoch-
schule, technisch und musikalisch jedoch der Leistung eines interessierten Laien.
Die Prüfungen auf allen Stufen sind öffentlich.

Anforderungen
Stufentest Stufen I – VI

1. Pflichtwahlstück
Die Lehrkraft legt die entsprechenden Pflichtstücke dem Schüler/der Schülerin zur Auswahl vor. 

2. Selbstwahlstück
Vortrag eines Selbstwahlstückes (bis Stufe IV höchstens 3 Minuten).

3. Theorie 
Stufen I-IV:

3 - 4 mündliche Theoriefragen; die Lehrpersonen sind über das Prüfungsgebiet informiert und bereiten die SchülerInnen
entsprechend vor.

Stufen V-VI:
Der Fachexperte stellt Fragen zu den gespielten Werken und/oder hat spezifische technische Fragen zum entsprechen-
den Instrument/Stück.

Stufe VII:
Dieser Test findet als „Rezital“ mit frei wählbaren Werken aus 3 Epochen statt, davon ist 1 Kammermusikwerk zulässig.
Programmumfang ca. 30‘, es wird keine Theorie abgefragt.

Feedback
Die Stücke sind frei wählbar. Es werden keine Fragen zur Theorie gestellt.

Korrepetition
Die Korrepetition durch eine Lehrkraft der MKS ist in der Anmeldegebühr enthalten.
Auswärtige Korrepetitorinnen/Korrepetitoren sind nur in Ausnahmefällen und in Absprache mit der Schulleitung 
zulässig.
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Jury
Die Vorträge werden durch eine Jury beurteilt, die sich aus einem/einer externen Fachjuror/-in und einem Mitglied der
Schulleitung zusammensetzt. 
Die Jury nimmt ihre Beratung zusammen mit der Lehrperson unter Ausschluss der Kandidaten und weiteren anwesen-
den Personen vor. Die Jury gibt ein mündliches Feedback, die Entscheidung der Jury ist endgültig. 
Es werden keine Nachtests durchgeführt.

Organisation Stufentest plus Feedback
Die Anmeldegebühr von Fr. 40.- ist parallel zur Anmeldung auf Kto. 82-198-5 zu überweisen. Für die VII Stufe wird
keine Gebühr erhoben.
Die Vorspielzeiten werden schriftlich mitgeteilt. Abmeldungen sind ans Sekretariat zu richten, die Anmeldegebühr wird
in keinem Fall zurückerstattet.
Bei bestandenem Test erfolgt im Testatblatt die Eintragung, bei bestandenem VII Test wird ein „Zertifikat“ ausgestellt. Ein
nicht bestandener Test darf beliebig wiederholt werden.
Es kann mit jeder Stufe begonnen werden. Bei entsprechender Begabung ist es möglich, eine Stufe zu überspringen. 
Ton- und Filmaufnahmen sind nicht erlaubt.
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